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• • SMI

Ende Mai wird mit der Eröffnung der Zürcher S-Bahn das
Bahnangebot im Kanton Zürich verdoppelt. Diese Milliardeninvestitionen

sind allerdings an den Behinderten vorbei geplant worden.
Da nur auf die Wasserkopfpendler ausgerichtet, werden die
Behinderten von den S-Bahn-Verantwortlichen mit dem ungeeigneten

Wagenmaterial, dem Dienstleistungsabbau und dem
Stützpunktkonzept auf vielen Bahnhöfen im Kanton Zürich stehen
gelassen.

Der vorliegende PULS geht aber nicht nur auf die Totgeburt S-
Bahn ein, sondern stellt einige behindertenfreundlichere Lösungen

im öffentlichen Verkehr (OeV) und ihre Probleme vor: Frauenfelder

Stadtbus, Berner Niederflurtram, Regionalbahnen Bern-
So lothurn
Die Ausgrenzung der Reisebehinderten bedeutet in der aufMobilität

ausgerichteten Gesellschaft nichts weniger als Diskriminierung.
Angesichts dieser unbefriedigenden Realität ist es für uns

unverständlich, wenn Behindertenfunktionäre davor warnen,
die Verantwortlichen des OeV vor den Kopfzu stossen. Wir
wünschen uns eine Behindertenlobby, die in Zukunft einen voll
behindertengerechten öffentlichen Verkehr durchsetzen wird!
Wie die Bilder einer Kundgebung für die Behindertengerechtigkeit

der U- und S-Bahn in Tokio zeigen (September 1988), ist das
Thema aufder ganzen Welt aktuell.
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